
25  Jahre  Mitglied:  FDP
zeichnet  Michael  Klostermann
mit  der  Theodor-Heuss-
Medaille geehrt

Michael Klostermann

Der Bergkamener FDP-Politiker Michael Klostermann ist wegen
seiner 25-jährigen Parteimitgliedschaft mit der Theodor-Heuss-
Medaille ausgezeichnet  worden.

Michael Klostermann trat 1995 in die FDP ein, da ihn die
Bundespolitik der Partei überzeugte. Besonders beeindruckt war
er  von  den  Parteigrößen   Otto  Graf  Lambsdorff  und  Hans-
Dietrich Genscher. Durch ein Plakat an der Straße wurde er auf
eine  Veranstaltung  von  Otto  Graf  Lambsdorff  im  Kreis
aufmerksam. Dort wurde er vom damaligen Kreisvorsitzenden und
Urgestein Sigurd Senkel angesprochen und an den Stadtverband
Bergkamen verwiesen. Bei dieser Veranstaltung lernte er auch
den damaligen Vorsitzenden der Jungen Liberalen Andreas Wette
kennen,  der  heute  seit  langen  Jahren  der
Fraktionsgeschäftsführer  der  Kreistagsfraktion  ist.
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Eines  Tages  stand  Klostermann  im  Laden  des  damaligen
Stadtverbandsvorsitzenden  Hartmut  Begander  und  unterschrieb
die Beitrittserklärung zur FDP. Das war am 19.2.1995. (Corona
bedingt wurde die Ehrung mehrmals verschoben.) In den nächsten
Jahren  fand  die  politische  Arbeit  vor  Ort  als
außerparlamentarische Opposition statt. In dieser Zeit fiel z.
B. auch ein Besuch von Jürgen Möllemann in Bergkamen, dessen
Konterfei bei einer Demonstration gegen den Kohleausstieg als
Strohpuppe verbrannt wurde.

1999 wurde dann auf kommunaler Ebene die Fünf-Prozent-Hürde
abgeschafft. In diesem Jahr gelang es den Freien Demokraten
nach langer Zeit als Fraktion in den Rat einzuziehen. Bis 2004
war  Michael  Klostermann  Fraktionsvorsitzender  und  Hartmut
Begander  sein  Stellvertreter  im  Rat.  Angelika  Lohmann-
Begander war die Geschäftsführerin der Fraktion.

2004 schafften sie leider nicht mehr den Einzug als Fraktion.
In den nächsten Jahren war Hartmut Begander Einzelmitglied im
Rat und Michael Klostermann zog als sachkundiger Bürger in den
Kreistag  ein.  Am  1.10.2004  wurde  er  dann  ordentliches
Kreistagsmitglied.  Auf  Grund  seiner  fundierten  und
überzeugenden politischen Arbeit wurde er am 04.04 2012 zum
Fraktionsvorsitzenden der Kreistagsfraktion gewählt und ist es
auch heute noch.

2008  Übernahm  Michael  Klostermann  kurzfristig  auch  das
Ratsmandat in Bergkamen, da Hartmut Begander verstorben war.
Nach  wenigen  Monaten  übergab  ist  er  dieses  Ratsmandat  an
Angelika Lohmann-Begander und konzentrierte sich wieder voll
auf sein Kreistagsmandat.

Besonderen Wert legte und legt Michael Klostermann auf die
Freiheit  des  Einzelnen,  solange  sie  keinen  anderen
einschränkt. Jeder kann sich selber verwirklichen, so wie er
es gerne möchte; jeder ist für sich selber verantwortlich. Das
ist einer der wichtigsten Gründe, warum er Mitglied der FDP
ist. Besonders beeindruckt war er immer, wenn Parteigrößen wie



Otto  Graf  Lambsdorff,  Westerwelle  oder  Lindner  im  Kreis
persönlich bei Veranstaltungen ihre Ideen und Vorstellungen
vortrugen  und  die  Zuhörer  von  den  Liberalen  Zielen
überzeugten.

Hier vor Ort und im Kreis haben die Liberalen ihm so manche
gute Idee und sinnvolle politische Entscheidung zu verdanken.
In Stadt und Kreis hat er die Politik entscheidend mit geprägt
und gestaltet.

Überreicht  wird  die  Medaille  vom  Stadtverbandsvorsitzenden
Sebastian Knuhr.


